
nach  einem  schönen  warmen  August  ist  nach  einer  heftigen

Kaltfront  Herbst  geworden,  auch  die  Temperatur  hat  sich  der

Saison  angepasst.  Auf  den  Feldern  grasen  wieder  Kühe  und

Schafe  und  in den  Gärten  beginnen  die  Herbstarbeiten  und  die

Vorbereitungen  für  den  Winter.  Die  GartenabfaIlcontainer

stehen  bereits.

Dies,  Wasserleitungserneuerungen,  Gehsteigs-Planungen  und

weitere  Ausgaben  belasten  das  Budget  für  das  nächste  Jahr  und

müssen  finanziert  werden.  Dadurch  wird  der  Spielraum  für

andere  Projekte  eng.  Auch  der  Jahresabschluss  für  dieses  Jahr

wird  im Amt  vorbereitet.

Auch  der  Bauhof  hat  viel  Arbeit.  Alle  Frauenseeschwimmer

konnten  sich  von  der  Arbeit  des  Bauhofes  überzeugen,  die

Holztreppe  ins  Wasser  wurde  neu  fixiert  -  herzlichen  Dank

dafür.  Die  letzten  Mäharbeiten  im Gemeindegebiet  und

entlang  der  Bäche  sind  abgeschlossen,  als  nächstes  kommen

schon  bald  die  Schneestangen.

Auf  dem  Dorfplatz  fanden  im Sommer  die  Platzkonzerte  statt,

das  Dorffest  fiel  leider  wetterbedingt  aus.  Bald  wird  die

Landjugend  freitags  Kastanien,  Kiachl  und  Glühwein  anbieten,

und  der  Nikolaus  kommt  mit  seinem  Gefolge  auch  auf  bei  uns

vorbei.

Dem  einen  oder  anderen  sind  vielleicht  zu Schulbeginn  neue

Straßenmarkierungen  aufgefallen:  entlang  jener

Straßenabschnitte  ohne  Gehsteig  wurden  extra  Markierungen

aufgemalt,  um  die  Autofahrer  und  -innen  darauf  aufmerksam

zu machen,  auf  Fußgänger  und  besonders  Schulkinder  zu

achten.

Gerade  in der  Dorfstraße  und  im nördlichen  Teil  des

Unterdorfes  fehlt  ein  Gehsteig  und  es kommt  immer  wieder  zu

gefährlichen  Situationen.  Daher  wird  für  diese  Abschnitte

durch  den  Bau  eines  Gehsteiges  in den  nächsten  Jahren  eine

Verbesserung  geplant.

Ein weiteres  großes  Projekt  betrifft  die  Sanierung  und

Erweiterung  des  Bauhofes.  Dringend  benötigte  Garagen  für

den  Fuhrpark  werden  neu  gebaut,  ein  Büro  und  ein

Sanitärbereich  werden  adaptiert.  Manche  Arbeiten  kann  der

Bauhof  übernehmen,  andere  Bereiche  müssen  extern

vergeben  werden.  Dadurch  kommen  hohe  Kosten  auf  die

Gemeinde  zu, die  in den  nächsten  ein  bis  zwei  Jahren

finanziert  werden  müssen.

Besprechungen,  Sitzungen,  VerbandsversammIungen  und

Feierlichkeiten  wie  Erntedank  gehören  ebenfalls  zu meinen

Beschäftigungen.  Auch  Vorbereitungen  für  den  Dezember,  die

Weihnachtszeit  und  den  Jahreswechsel  werfen  ihre  Schatten

voraus.

Liebe  Lechaschauerinnen  und  Lechaschauer,  Ich wünsche  allen

Bürgerinnen  und  Bürgern  einen  schönen  farbenfrohen  Herbst

und  gemütliche  Abende  bei  Kerzenschein  und  warmem

Kaminfeuer.
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Mobile  App GEM2G0

Alle  Informationen,  Aktuelles,

Veranstaltungen  und  vieles  mehr

immer  auf  der  APP  GEM2Go.

Gleich  downloaden  auf  dein

Smartphone!



Hecken und Bepflanzun@en

Auf  fast  allen  öffentlichen  Flächen  treffen  Fußgänger,  Radfahrer

und motorisierte  Verkehrsteilnehmer  zusammen.  Die Gemeinde

als  Straßenerhalter  investiert  sehr  viel  Geld  in  die

Verkehrssicherheit  dieser  Begegnungen.  Die  Schaffung  von

Ausweichmöglichkeiten,  Randsteinabgrenzung,  die Verordnung

und  Ausbildung  von  Schutzwegen,  die  Ausleuchtung  der  Geh-  und

Straßenflächen  sind  nur  einige  Beispiele.

Alljährlich  muss jedoch  festgestellt  werden,  dass Hecken  und

Bepflanzungen  entlang  der  Grundstücksgrenzen  zum  Öffentlichen
Gut  (Straßen,  Radwege,  Gehsteigeetc.)  in  die  Geh-  und

Straßenflächen  hineinragen  und  Bäume  und  sonstige

Bepflanzungen  die Straßenlampen  "umwachsen"  und damit  die

wichtige  Ausleuchtung  der  Geh-  und  Straßenflächen  einschränken

oder  sogar  verhindern.

Dadurch  werden  Schutzinteressen  des Öffentlichen  Gutes  gemäß

den  Bestimmungen  des  E3 50  Tiroler  Straßengesetz,

LGBI. Nr. 13/1989,  i.d.g.F.,  beeinträchtigt,  und zwar die Sicherung
der  möglichst  gefahrlosen  Benützbarkeit  des jeweiligen  Geh-  und

Straßenabschnittes  im  Rahmen  des Gemeingebrauches  durch

Einengung,  sowie  die  Sicherung  der  ordnungsgemäßen

Durchführung  der  erforderlichen  Erhaltungsarbeiten.
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Wir  dürfen  Sie daher  höflichst  bitten,  die Situation  auf  Ihrem

Grundstück  zu prüfen  und  gegebenenfalls  die  vorhandenen

Bepflanzungen  zurückzuschneiden  oder  sogar  zu beseitigen.

Schulkinder,  Fußgänger,  Rad- und Autofahrerlnnen  werden  es

Ihnen  gleichermaßen  danken  und schließlich  gehören  wir  alle zu

mindestens  einer  Gruppe  dieser  Verkehrsteilnehmer.

Termine:

Ab  01.11.2024  jeden  Freitag  im  November  Glühweinstand

um  18:00Uhr

11.11.2024  Martini  Umzug  (Glühweinstand  an der

Gemeinde)

05.12.2024  Nikolo  Einzug  Lechaschau

Mitteilung  der  Gemeinde

Bekanntmachung

Bctrcff:  StelIenaussclireibung;

ln dcr Geineindc Lechascliiiu zum nächslin%liclien ;üitpunkt  die !>td1c cincs(r)

BAUHOF-MITARBEITERS  (m/ii'/d)

Zur NeubOSOtZutlg. DiO Entlohnung crfü%l in EThlIoIlnungSSCllCl1lii lI, Entlolinuitgsgruppc p3,
düs Bescliiiltigungsausinall belrägt )OO%. Dic genaueren Bcdütgungcn €ibcr Anstcllung und
lEntlolmung richtcn sicli nacli dcin Gcmcindc-Vcrlriigsbcdici'istclcngcsctz 2012 - G-VBG
2012, LGBI. I }9/201), i.d.g.F.
Dns 1'3ru1tocn1Bc1t lictr%t inoiiallicli inindcslcns F2 2.672,60. Es wird daraur liingciviaiiei'i, dass
sicli das ürigcliilirte Mindcslenlge1t tiurgrund viin gesetzlichen (lestinin'iiingcn gcgclxincnfalls
durcli anreclienlinrc Vordienslzci1en sowic soiistige iiiil  deii Bcstirfücrhüilcn dcs
Arlicilsliliitzcs vcrhundciie Enlge)tbesIantlteile er)iiiht.

AnsR.ilungserfordernissc:

Erwüiisföl  sind cine  errolgreicli  abgescM+ssene  liaiidwerkliclic  Leluausbildung  udcr  eine

[echnische ScluiföushildunH.  Vorausgcsc(zt wcrdcn atiggezcichncie Deutschkenntnigse in
'+Vorl uiid  Sc)iritl  sowic  EDV-Kciuilniiisc;

EU-Staülsbürgerschaft,  eiinvandfi'eier  l.euinund,  pcrsönlic)ic und fachliche EiHnunH, bci
inännlichen  [3ewcrbeni  Abgclcistctcr  Präsciizdicnst,  Fü}irersc)ictn  B + F;

FieXibi1itiit,  Belaslbarkeit,  Vcran)wortungsbereitsföafi,  Orgtinisalionsvcrmögeni

Dienslbereiiscliaff  aucli außerlialb  der üblichcn  Dicnsizciien,  posiiivcs  Aultreten  und Frcude

üin Umgang  mil  Meiischen,  Pmblemlösungs-  und Süzialkoiupctcnz,  Strcssrcsislcnz  und

ahsolule  Zuver}itssigkeit  wcrden  grundsiilz}ic1i  vorausgcsctzt.

Aul'iiabeniiebiet:

Erhaltring  lllld  {+istandlmllung  (lOr gesarnlen  Ortsiiifriislnikfür  (z.13. Wnsscdcitungi

Kanii)isation,  Cicincindcgcbiiudc),  sowic  Mitarbeit,  Organisation,  fiichtechnische AnleiiunB,
Konlrolle  iiiid  Abrechnung  vün  Untedialtungs-  und  Pflagt'arbci)en  iiit  konununiilen

Gi'ünfläfüen,  Straßcn,  Parks,  Spiclplätzcn  und sonsiigen  Grundsiückcn;

Miliirbeit,  Konlrolle  rind  Abrcc}inung  von  Straßenrcinigung  und Wimerdienst  im Orlsgebiel;

Wir bielen:
Eine abwechslungsreiclic und imcressantc Tf'tigkcit ini öffcntlichcn Diciist;
Eine lcislungsgertichle Enlloimuiig;

Bciiictbuiigsrinlcrliigen:
Lebeiüföuf (liandgescIii'ielien) mil Lifötbild, Gcbur)surkuiide, Slcialbbiirgerschat?snaclnveisi
Fülircrsclicinkopi$).  Slrarrcgistcrbcsclieinigung (kann nacligereiclit werden). Naclnveis über
die Stlui}ausliildung, allftilliBe DiensheuBnisse und bci mäiiiilichen Beu'erbem den Nacfüveis
über den abgcleistctcn Präscnz- bzw. Zfvildienst odcr die Beiteiung: (jeweils Kopien).

Werden Sie Teil unsereg cr)'a}irciicn Tcains und senden Sie uus Itu'e iiussagekriiföHe
schritlliciie Bewerbring his spfiteste+iti Preitag, H. Oktobcr 2024 ün dio Gcmeinde
Lecliiisfüiiu, Dorfsiraße IO.

Die  Bürgeniieislerin:
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Fotowettbewerb

Das Jahr  nähert  sich  langsam  dem  Ende  zu. Die Blätter  färben  sich

und fallen  auch  schon  zu Boden.  Auch  der  erste  Schnee  liegt

schon  auf  den  Bergen.  Somit  wird  es Zeit,  dass  unsere

Jahresausgabe  der  Gemeindezeitung  kommt.  Für das Titelbild

wollen  wir  alle  Hobbyfotografen  einladen,  uns ihr  schönstes  Bild

von  Lechaschau  zu schicken.

Bitte  bis zum  3C).11.24  an wpasca191@gmx.at  schicken.  Das beste

Bild wird  durch  den  Medienausschuss  der  Gemeinde  Lechaschau

ausgesucht.
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Förderung  von  Kinder-Saisonkarten  für  Reutte

on  Ice

Der  Gemeinderat  der Gemeinde  Lechaschau  hat in der Sitzung

vom  3. September  2024  beschlossen,  den  Erwerb  von

Saisonkarten  für  Lechaschauer  KINDER  (6 bis 15  Jahre  - Jüngere

sind  frei)  für  Reutte  on Ice mit  einem  Betrag  in Höhe  von  € 15,-

/Karte  zu unterstützen.  Im Bedarfsfall  holen Sie eine

Meldebestätigung  des Kindes/der  Kinder  im Gemeindeamt
Lechaschau  ab (gratis)  und  kaufen  die Saisonkarte  im Büro  des

Tourismusverbandes  Naturparkregion  Reutte.

Bewegung  und  Sport  dient  nicht  nur  der  körperlichen  Ertüchtigung

und  dauerhaften  Fitness,  sondern  liefert  Energie  für  den

"Schulstress"  und  ermöglicht  eine  geistige  Entlastung.

Geschwindigkeitsmessungen

Nachdem  immer  wieder  Beschwerden  wegen  Raserei  im Amt

eintreffen,  hat der  Gemeinderat  im Frühjahr  beschlossen,  an

neuralgischen  Stellen  mobile  Geräte  zur

Geschwindigkeitsmessungen  aufzustellen.  Der  benötigte  Strom

kommt  von  Straßenlaternen,  an denen  das Gerät  angeschlossen

wird.  Zusätzlich  wurden  zu Schuljahresbeginn  Gehwege

markiert  und Höchstgeschwindigkeiten,  z. B. eine 40Km/H-

Beschränkung  auf  die  Straße  aufgemalt.

Eine  Auswertung  des Messgerätes  im Unterdorf  ergab,  dass  85%

der  Autofahrer  und  -innen  mit  44 km/h bei erlaubten  40 km/h
an dieser  Stelle  vorbeifahren.  Die restlichen  15%  beinhalten

jene,  die wesentlich  langsamer  fahren  oder  viel zu schnell

(letzteres  vor  allem  nachts!).

Bitte  an  die  Autofahrer  und  -innen:  nehmt  Rücksicht

aufeinander  vor  allem  auf  die  schwächeren  Verkehrsteilnehmer

und  -innen.  Die  Geschwindigkeit  muss  an  die  Situation

angepasst  sein,  besonders  an Engstellen.

Dieser  lebensrettende  Defibrillator  ist  an  der  Außenwand

Richtung  Fußballplatz  angebracht  und  24 Stunden  frei  zugänglich.

Außerdem  ist er für  den Wintereinsatz  beheizt,  damit  er auch  in

der  kalten  Jahreszeit  jederzeit  einsatzbereit  ist.

Bereits  bei  der

Challenge  Ende  Juni

wurden  durch  das Rote

Kreuz  Schulungen  und

Erklärungen

durchgeführt.

Das  Ziel  ist  es,  das

Außerfern  mit  dem

Projekt  ,,HERZsicher"

gut  mit  Defibrillatoren

zu versorgen.  Dazu

erhält  jede  Gemeinde

vom  Roten  Kreuz  Reutte

einen  finanzierten

Defibrillator.

NOTRUF
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Die  Gemeinde  Lechaschau  bedankt  sich  für  die

lebensrettende  Spende  beim  Roten  Kreuz!

Neuer,  frei  zugän@licher Defibrillator  in
Lechaschau

Wir  freuen  uns,  euch  mitteilen  zu können,  dass  der  durch  das Rote

Kreuz finanzierte  Defibrillator,  bei der Garage  des Stocksport

Vereines  am Sportareal  installiert  wurde.



Feuerpolizei  HauptüberprüfunHen Spende  aus  dem  Fonds  für

Sehr  geehrte  Kunden  aus  der  Gemeinde  Lechaschau,

Laut  Tiroler  Feuerpolizeiordnung  § 13  ist  in Ihrer  Gemeinde

eine  Hauptüberprüfung

durch  den  zuständigen  Rauchfangkehrer  durchzuführen.

Bei dieser Hauptüberprüfung werden sämtliche

reinigungspfIichtigen  Feuerungsanlagen  auf  augenscheinliche,  die

Brandsicherheit  betreffende  Mängel  hin  überprüft  und

gegebenenfalls  diese  Mängel  der  Behörde  (Gemeinde)  mitgeteilt.

Dazu ist es notwendig,  dass Sie meinem  Mitarbeiter  sämtliche

Räume  zugänglich  machen,  in denen  sich ein Kamin  oder  eine

Feuerstätte  befindet.

Es wird  auch  der  gefahrlose  Zugang  zum  Kaminkopf  überprüft.

Die Hauptüberprüfung  wird  in den  nächsten  Runden  durchgeführt

und  wird  mit  € 33,40  netto  laut  Tarif  verrechnet.

Auf  eine  weiterhin  gute  Zusammenarbeit

Bez. Rauchfangkehrer  Meister

Andreas  Haselwanter

GartenabfaIlsammIunH

Die Gartencontainer  werden  ab Samstag,  5. Oktober  2024  zur

Verfügung  stehen  und  bleiben  bis Sonntag,  10.  November  2024

an den  bekannten  Standorten  aufgestellt.

Der  Standort  am  Baugrundstück  des  abgerissenen

"Schmitzerhauses  - Dorfstraße  14"  hat  sich bestens  bewährt  und

ersetztin  Zukunft  den  früheren  Standort  Gemeindeplatz.  Dies  ist

auch  aufgrund  der  Freihaltung  von  Patientenparkplätzen  für  die

Arztordination  vorteilhaft.

Die Gartenabfälle  sind genau  zu trennen,  und zwar  in BAUM-

und STRAUCHSCHNITT  (NUR  Stauden,  Äste,  Zweige,  Wurzeln  -

keine  Wurzelstöcke  etc.)  und GRÜNGUT  (NUR  Gras,  Laub,

Blumen,  Erde etc.)  Die Sammelcontainer  werden  entsprechend

beschildert.

Wir  weisen  nochmal  darauf  hin,  dass im genannten  Zeitraum  die

Ablieferung  von Baum-  und  Strauchschnitt  in der  Sammelstelle

im Betriebsareal  der  Fa. Lechner  (Sportplatzstraße)  KOSTENLOS

möglich  ist. Wir  bitten  daher  die  Bevölkerung,  größere  Mengen,

die  mit  Fahrzeugen,  Anhängern  etc.  transportiert  werden,  direkt

dort  abzugeben,  um  eine  permanente  Überfüllung  der

Container  zu vermeiden.

Öffnunzszeiten für die Abzabe der Gartenabfälle bei
der  Fa. Lechner

Montag  bis Freitag 07:3ü  bis 17:00  Uhr  (durchgehend)

Samstag 09:00  bis 12:00  Uhr

UmweIt.SoziaIes.Kultur  der  Raiffeisenbank

Oberland-Reutte

Die Mitglieder  des  Sozial-  und  Umwelt-Ausschusses  bedanken  sich

sehr  herzlich  bei  der  Raiffeisenbank  Oberland-Reutte  für die

großzügige  Spende  aus dem Fonds  für  UmweIt.SoziaIes.Kultur.

und  Herrn  Paul Strolz  für  die  Scheck-Übergabe.

Mit  diesem  Geld

konnten  wieder  neue

Pflegebetten

angeschafft  werden,

die dann  unseren

Gemeindebürgerinnen

und  Bürgern  zurVerfügung

stehen.

Aktuelles  aus  dem  Gemeinderat

Straßenmarkierungen  zum  Schulbeginn

Wer  in der  letzten  Zeit  aufmerksam  in Lechaschau  unterwegs  war,

dem  sind  eventuell  die neuen  Straßenmarkierungen  aufgefallen.

Wir  hoffen  damit  allen  Fußgängern  und  vor  allem  den  Kindern  auf

ihrem  Weg  in die  Schule  mehr  Sicherheit  geben  zu können.

In diesem  Zusammenhang  bitten  wir  auch  alle Hecken-Besitzer,

Hecken,  welche  möglicherweise  die  Sicht  einschränken,

zurückzuschneiden.  Vielen  DANK!

Weiteres  aus  dem  Gemeinderat

Der im Juni beschlossene  Bodentausch  / Aufbringung  Planie  am

Lechdammradweg  wurde  bereits  umgesetzt.  Eine  zuerst

angedachte  Spritzasphaltdecke  wird  nicht  umgesetzt.  Ebenso

wurde  die  Anschaffung  einer  Küche  für  den  Kindergarten

beschlossen.

Darüber  hinaus  beschäftigte  sich der  Gemeinderat  mit  einigen

Änderungen  im FIächenwidmungspIan.

In der  letzten  Sitzung  wurde  die  Auftragsvergabe  für  die

Wasserleitungserneuerung  und  Asphaltierung  in der

Weidasiedlung  beschlossen.

Des Weiteren  wurde  die Projektierung  der Gehsteigführungen

vom  Gemeindeplatz  bis zum Kreuzungsbereich  Pfarrsweg  sowie

im Verlauf  der Straße  Unterdorf  bis zur Brücke  Weidasiedlung

beschlossen.  Dieser  Gehsteig  wird  aufgrund  der  Gegebenheiten

teilweise  befahrbar  ausgestaltet  werden  müssen.

Hinweis:  Weitere  Informationen  zu den  einzelnen  GR-Sitzungen

sind  in den  Protokollen  auf  der  Homepage  zu finden.
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